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Wortlaut der Anfrage (Hinweis: Die Anfrage muss im Inhalt und Form so gehalten sein, dass die Antwort kurz 

und präzise sein kann. Die Anfrage darf nur eine einzige konkrete Frage und keine Feststellungen und Wertungen 
enthalten.) 
 

In einer Pressekonferenz vom 3. April haben Sie Maßnahmen gegen den durch die 
Grenzschließungen bedingten Engpass bei der 24-Stunden-Betreuung präsentiert.  
Ihr Notfallkonzept sieht die Bereitstellung von 515 stationären Plätzen vor (davon 233 für 
Pflegebedürftige in Alten-u. Pflegeheimen, bzw. 282 Plätzen in 
Ersatzbetreuungseinrichtungen). Für jene Fälle, in welchen der Bedarf durch mobile Hilfe 
abgedeckt werden kann, stehen 800 Fachkräfte der mobilen Dienste und 200 Freiwillige zur 
Verfügung.  
 

Von wie vielen Personen wurden seit Ihrer medialen Ankündigung am 3. April die 
angebotenen Leistungen zur Abfederung des Engpasses bei der 24-Stunden 
Betreuung in den jeweiligen Bereichen mobile Betreuung, stationäre Unterbringung in 
Ersatzbetreuungseinrichtungen und Unterbringung in Alten- und Pflegeheimen in 
Anspruch genommen? 
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